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Einladung 

Gäste sind herzlich willkommen!

Wann: Freitag, 19. Mai 2017
Wo: Coubertinsaal (mit Bestuhlung einschl. Tischen) im Haus des Sports,

Jesse-Owens-Allee 2, 14053 Berlin
Fahrverbindung: U2 Olympiastation, S5 Westend

Einlass: 17:30 Uhr
Beginn: 18:30 Uhr

Die Zahl der zu wählenden Delegierten ergibt sich aus der Bestandserhebung vom 
01.01.2017: „Auf je acht eingetragene stimmberechtigte Mitglieder (angefangene 
Mitglieder) entfällt eine Delegiertenstimme.“

Die Delegierten einschließlich der Jugendstimme sind bis zum 21.04.2017 der 
Geschäftsstelle zu melden.

Vorläufige Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Ehrungen 
4. Berichte des Vorstandes
5. Kassenbericht 2016
6. Bericht der Hauptkassenprüfer
7. Feststellung der Stimmberechtigten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Anträge

10. Haushaltsplan 2017 (Etat)
11. Wahlen

11.1 Vorstand
Es sind laut Satzung für die Dauer von zwei Jahren zu wählen:
a) Vorsitzende/r
c) Schatzmeister/in
e) Vertreter/in der Jugend (auf Vorschlag der Jugendvertretung)
g) 2. Beisitzer/in

1.2 Kassenprüfungsausschuss (für zwei Jahre)
11.3 Bestätigung der Beauftragten (für ein Jahr)

12. Sonstiges
13. Schlusswort

Anträge auf Satzungsänderungen und Beitragsgestaltung müssen dem Vorstand 
schriftlich bis zum 07.04.2017, alle anderen Anträge bis zum 21.04.2017 vorliegen.

Für die Dauer von 1 Jahr zu wählen:
b) Stellvertretener Vorsitzender

1

Delegiertenversammlung
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Aus der Geschäftstelle ...
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Liebe Fachbereichs-, Abteilungs- und Übungsleiter sowie Trainer der BT,

heute möchten wir euch darauf hinweisen, dass der Vorstand beschlossen 
hat, dass der Geschäftsstelle ab sofort alle Abrechnungen, ob ÜL-/Helfer-, 
Etat- oder sonstige Auslagenerstattungen vom jeweiligen Quartal bis spätestens 
zum 15. des Folgemonats, sprich bis zum 15.04., 15.07., 15.10. sowie 15.12. unter 
Berücksichtigung der Öffnungszeiten im Original vorliegen müssen. 

Aus Gründen der Organisation und Planung (z.B. Etatplanung) werden wir dies ab 
dem 01.04.2017 so handhaben. Gerade auch, weil es in der Vergangenheit immer 
häufiger vorgekommen ist, dass Abrechnungen sechs bis neun Monate rückwirkend 
eingereicht worden sind, und sich dann beschwert wurde, gerade zwischen den 
Jahren, warum die Bearbeitung so lange dauert.
Wer seine Belege aber sofort bzw. zeitnah einreicht, dem versichern wir, dass er 
nicht lange auf seine Erstattung warten muss.



Aus der Geschäftstelle ...

Solltet ihr dazu Fragen haben, zögert 
bitte nicht und ruft uns einfach an oder 
schreibt uns eine E-Mail. Wir danken 
schon mal im Voraus für euer 
Verständnis und die damit verbundene 
Zusammenarbeit!

Freundliche Grüße 
aus der Geschäftsstelle 
und von dem Vorstand

Das bedeutet, dass 
Quartalsabrechnungen, welche 
erst am 16. des Folgemonats bei 
uns eingegangen sind, definitiv 
NICHT mehr berücksichtigt und 

somit bearbeitet werden!!!

Termine

Veranstaltung Ort Uhr

Vorstandsitzung Geschäftsstelle Mo., 03. Apr. 17 18:30 Uhr

Frühjahrscup der Mehrkämpfer So., 23. Apr. 17

32. Wedding-Cup 2017 Schillerpark Berlin-Wedding Sa., 22. Apr.- So., 23. Apr. 17

Delegiertenversammlung 2017 Coubertinsaal im Haus des Sports,

Jesse-Owens-Allee 

Fr., 19. Mai. 17 18:30 Uhr

Norddt. Jugend-/Meisterschaften Rhönrad Leverkusen Sa., 20. Mai.- So., 21. Mai. 17

Berliner Mehrkampfmeisterschaften Schwimmbad Krummestraße Sa., 20. Mai. 17

Ruderwanderfahrt Mecklenburger Seenplatte Do., 25. Mai.- So., 28. Mai. 17

Internationales Deutsches Turnfest 2017 Berlin Sa., 03. Jun.- Sa., 10. Jun. 17

BT-Abend 2017 Möwensee-Grundschule So., 04. Jun. 17

Deutsche Mehrkampfmeisterschaften Do., 08. Jun. 17

Leichtathletik-Orientierungslauf So., 18. Jun. 17

BTB-Forum-Bewegungshorizonte Bühne IGA-Berlin Sa., 15. Jul. 17

BT-LA-Bambiniwettkampf 2017 Mi., 19. Jul. 17

Norddt. Vereinsmeisterschaften Rhönrad n.n. So., 10. Sep. 17

BT-Abturnen 2017 So., 10. Sep. 17

Leichtathletik-Orientierungslauf Fr., 22. Sep. 17

Vereinsmeisterschaften Sporthalle Schöneberg, Dominikusstraße So., 08. Okt. 17

P2-P4-Wettkampf Ort n.n. So., 15. Okt. 17

Einladungsschwimmfest Sa., 11. Nov. 17

Deutschland Cup/ Dt. Vereinsmeisterschaften 

Rhönrad

Lüdenscheid Sa., 11. Nov.- So., 12. Nov. 17

Show & Dance-Gala Fontanehaus Sa., 25. Nov. 17

BT-Sport-Show/Gala 2018 Sa., 13. Okt. 18

Juli 2017

Oktober 2017

September 2017

November 2017

Termin

Oktober 2018

April 2017April 2017

Mai 2017

Juni 2017
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Info

Die Seiten 5 bis 9
sind in der Online-
Ausgabe mit Rücksicht 
auf sensible Daten 
nicht veröffentlicht.

Die Redaktion
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Kleinkinderturnen
Liebe Mitarbeiter, Ich hoffe, wir verleben alle einen schö-
kaum zu glauben, aber wahr, Astrid nen Kleinkindertag. 
(Wittig) leitet die 9. Kleinkinderabtei- Näheres im nächsten MB.
lung schon 20 Jahr‘. Allen eine schöne Osterzeit.
Liebe Astrid, Viele Grüße
wir wünschen dir weiterhin so tolle Brigitte Delbrouck (Gitti) 

SchriftwartinIdeen und mach weiter so.

Kleinkinderturnen

1. Kleinkinderabteilung
Liebe Turnkinder, liebe El-
tern!
Ein schöner Tag ging schnell 
vorbei. Unsere Faschings-
feier war diesmal etwas an-
ders, aber toll.

Allen Kleinen und Großen ei-
ne schöne Osterzeit.

Brigitte Delbrouck (Gitti) 
und Mitarbeiter

9. Kleinkinderabteilung
Liebe Eltern, liebe Turnmäuse,
nach unserem gelungenen Faschingsfest am 27.02.2017 traten nun fünf „große“ 
Kleinkinder zu den Bundesjugendspielen im Gerätturnen an. Dass wir wirklich flei-
ßig geübt hatten, hat man dann auch an den Wertungen gesehen. Viele zusätzli-
che Punkte für eine schöne Ausführung der Übung wurden vergeben und so war 
es nicht verwunderlich, dass fast alle Kinder mit einer Ehrenurkunde belohnt wur-
den. 
Liebe Mia, liebe Yara und lieber Fabian, 
wir gratulieren euch ganz herzlich zu euren tollen Leistungen und auch unserer An-
tonina gratulieren wir zur tollen Siegerurkunde. Tilda musste in der nächsthöheren 
Kategorie starten, da sie schon zwei Jahre älter ist. Auch sie hat klasse geturnt 
und eine Ehrenurkunde erturnt. 
Herzlichen Glückwunsch noch mal an alle!

Eure Astrid Wittig
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Allgemeines Turnen

Regionalgruppe Friedrichshain- und ihre Gruppe 
Kreuzberg den Kindern und 

Eltern die Zeit mit 
Bundesjugendspiele 2017 e i n i g e n  M i t-
160 Mädchen und Jungen kamen am machangeboten 
11. März in die Flatow-Sporthalle zu und Tänzen. Vie-
den Bundesjugendspielen. Ein tolles len Dank für die-
Ergebnis. Dank guter Vorbereitung se spontane Hilfe.
durch die Mitarbeiter des Sportamtes Dann war es endlich soweit: Die Ur-
Friedrichshain-Kreuzberg (erstellen kunden konnten verteilt werden. 
der Wettkampfkarten und Bereitstel- Ein toller Wettkampftag ging damit zu 
lung der Technik), einem zügigen Ge- Ende und wir freuen uns auf die 55. 
räteaufbau und einer kurzen Kampf- Bundesjugendspiele im Jahr 2018.
richterbesprechung und -einteilung Ich bedanke mich noch einmal bei al-
konnten wir pünktlich beginnen. Der len Mitarbeitern, Helfern und Kampf-
Wettkampf verlief zügig und das Be- richtern für ihren Einsatz.
rechnungsteam bekam bald Arbeit. 
Nun mussten die Ergebnisse berech- Reinhard Delbrouck 
net und die Urkunden geschrieben 
werden. Ei-
n e  n i c h t  
leichte Auf-
gabe, da ei-
nem immer 
die Zeit im 
N a c k e n  
saß. Wäh-
rend in der 
ersten Eta-
ge die Köp-
fe rauch-
ten, wurde 
in der Halle 
mit dem Ab-
bau der Ge-
räte begon-
n e n .  D a-
nach ver-
kürzten Ina 
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1. Mädchenabteilung Wir wünschen ihr, dass sie noch viele 
Liebe Mädchen, Jahre aktiv Prellball spielen kann.
leider waren zu den Bundesjugend-

Erwähnen möchte ich, dass beim 
spielen nicht alle zugesagten Teilneh-

Wedding-Cup im April wieder Helfer 
mer dabei. Für die anderen hat es 

aus unserer Abteilung dabei sind, z.B. 
sich gelohnt. Jeder bekam eine Ur-

Eveline Nest und Gitti Wanning beim 
kunde. Allen Mädchen und Anton herz-

Kuchenverkauf.
lichen Glückwunsch. Danke an alle 

Zum Internationalen Deutschen 
Helfer und Kampfrichter.

Turnfest im Juni sind Rita Stolle, 
Irene 

Christa Nagel, Renate Engler, 
& Mitarbeiter

Marianne Kersten, Eveline Nest und 
Gitti Wanning als Helfer gemeldet.

6. Frauenabteilung
Liebe Kameradinnen, Eingeplant haben wir folgende 
da es bei unserer Jahresversamm- Veranstaltungen:
lung schwierig war, einen Schriftwart Frühstückstreffen am
zu finden, habe ich mich bereit erklärt, 28.02.2017 am Schäfersee
dieses Amt wieder zu übernehmen. Ei- 21.03.2017 im Restaurant „Schupke“ 
ne kleine Änderung im Programm ist in Alt-Wittenau 66, 13437 Berlin
vorgesehen. Wir werden nicht jedes 25.04.2017 im Café „Manstein“ am 
Geburtstagskind namentlich nennen, Lietzensee, Witzlebener Str. 32, 
sondern nur noch diejenigen, die ei- 14057 Berlin

Treffpunkt: 10:00 Uhr auf dem Bahnsteig der S-nen besonderen Geburtstag feiern 
Bahnstadion Messe Nord/ICCoder die ein Jubiläum haben. 

Allen, die im März und April Geburts-
Einen Tagesausflug am 26.07.2017 

tag haben, wünschen wir alles Gute. 
bereitet Marianne Kersten vor.

Einen besonderen Geburtstag feiert 
Eine Kurzreise mit drei Übernach-

Christa Nagel, sie wird am 26. April 75 
tungen hat Gitti Wanning für 

Jahre. 
September 2017 vorgesehen.

Herzlichen Glückwunsch und noch 
viel Freude in unserer Gemeinschaft. Eure Kameradin
Diesmal haben wir einige Jubilare in Christa Werk
unserer Abteilung:
Da war Hannelore Koschitzki, die am 
01.01.2017 auf 60 Jahre Mitglied-
schaft in der BT zurückblicken kann. 
Sie ist auch als passives Mitglied 
noch sehr mit dem Verein verbunden. 
Brigitte Gutsche kann am 12.03.2017 
sogar 65 Jahre Mitgliedschaft feiern.

Allgemeines Turnen
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7. Frauen-
abteilung
Erst einmal müssen 
wir  noch einen 
Glückwunsch nach-
reichen. Wir wün-
schen der 7. Gym-
nastikabteilung wei-
terhin so viel Elan 
wie in den ersten 25 
Jahren. Herzlichen 
Glückwunsch zu Eu-
rem 25. Jubiläum! 

Noch ein Glück-
wunsch! Unsere Mo-
nika St. und ihr Pe- Unser erster Winterspaziergang am 
ter konnten ihre Silberhochzeit in ih- 19.02.2017 mit Sylvia führte uns 
rem Ort im Fichtelgebirge, wo sie ge- durch Kreuzberg und Neukölln. Ge-
heiratet hatten, in netter Runde feiern. troffen wurde sich am U-Südstern, wo 
Von uns einen herzlichen Glück- es durch die Körtestraße (Histori-
wunsch und alles Gute auf die nächs- scher Name: Camphauser Str.).zum 
ten vielen Jahre. „Fichtebunker“ ging. Hier wurde der 

Geschichtsspeicher Fichtebunker an-
gesehen, der bis zur NS-Zeit als Gaso-

meter für die städtische 
Straßenbeleuchtung dien-
te. 1940 wurde ein sechs 
Etagen umfassender Mut-
ter-Kind-Bunker eingebaut. 
Er bot 6500 Müttern und 
Kindern Zuflucht, später 
drängten sich bis zu 30.000 
Menschen darin. Nach dem 
Krieg war er Auffanglager 
und in der Kelleretage be-
fand sich ein Gefängnis. In 
den späteren Fünfziger Jah-
ren war es ein Altenheim 
und Obdachlosenasyl. Ab 

Allgemeines Turnen

 Auch wir können Fasching feiern!
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1963 diente er, nachdem er ausge- platz, vorbei an der Statue „Kreuzber-
räumt wurde, als Lager von Lebens- ger Reiter“ auf dem Kastanienplatz, 
mittelreserven. Heute ist das Dach Pelikanhaus, zur belebten Oranien-
mit Lofts bebaut und der Bunker kann straße, wo wir dann das „Museum der 
besichtig werden. Dann ging es durch Dinge“ besuchten. Eine interessante 
den kleinen Grünzug an der Grimm- Sammlung der Alltagsgegenstände 
straße mit dem „Wrangelbrunnen“ der letzten 100 Jahre. Nach vielen 
(Generalfeldmarschall Friedrich von „Aahs“ und „Oohs“ und „Schau mal 
Wrangel). Die Admiralsbrücke ist hier, das hatten wir früher auch“, fuh-
1984 saniert worden und steht unter ren einige mit der U-Bahn, die ande-
Denkmalschutz. Am Fraenkelufer be- ren liefen zum Hermannplatz, wo wir 
liefen wir den Landwehrkanal vorbei in dem Restaurant „Alte Welt Siralti“ 
an Schwänen und Böcklerpark. Am zum orientalischen Buffet einkehrten. 
Jugendclub bogen wir ab und näher- Nach einer guten Stärkung fuhren wir 
ten uns dem U-Bahnhof Prinzenstra- 17:30 Uhr nach Hause. 
ße, der Treffpunkt mit Irene H. Irene Hein 
Weiter ging es Richtung Wassertor- & Sylvia Behnke  

Allgemeines Turnen

11. Abteilung
Die Elfen bei der Berliner Turnliga 4 müssen. Am Sprung hatten die Mäd-
Am Samstag, dem 18.02., starteten chen in der Gesamtwertung den er-
Clara von Daniels, Helene Breddin, sten Platz – aber auch hier werden wir 
Lilli Weid, Lina El-Hasan, Lou Blan- uns nicht ausruhen.
quart, Mara Spohn, Sophie Fahl-
busch, Lilliann Gabler, Emily Gab-
ler und Hanna Reitz in der Berli-
ner Turnliga 4 in der Gretel-
Bergmann-Sporthalle. 
Die Herausforderung dieses Wett-
kampfes bestand nicht nur darin, 
dass er am frühen Morgen war – 
auch die fehlende Wettkampfvor-
bereitung, bedingt durch aktives 
FUSIO-Training, bewirkte Aufre-
gung bei den Mädchen und den 
Trainern. Ein paar Stürze am Bal-
ken ließen mehrfach den Atem sto-
cken und auch am Boden neh-
men wir mit, dass wir die Sprung-
kombinationen noch verbessern 
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Die Mädchen haben allesamt ge- Dem drohenden zusätzlichen Trai-
kämpft, ihr Bestes gegeben und mit ningsausfall durch die Sperrung unse-
dem dritten Platz 14 Wettkampfpunk- rer Turnhalle aufgrund von Baumaß-
te im ersten Liga-Wettkampf erturnt. nahmen konnte Dank der Einladung 
Darüber haben sich alle riesig gefreut des OSCs (Josée Schick) verhindert 
und wir Trainer sind sehr stolz! werden. Und so haben die Mädels ein 
Drei der Mädchen, welche an allen erstes gemeinsames Training genie-
vier Geräten gestartet sind, haben ßen können. Vielen Dank dafür noch-
sich in ihrer Einzelgesamtwertung un- mals an Josée!
ter den 10 besten Turnerinenn befun-

Wir sind ganz gespannt auf den 
den: Lilli, Helene und Lou – weiter so.

nächsten Wettkampf am 06.05.2017 
Wir freuen uns schon heute – ein Aufstieg Richtung erster oder 

auf den nächsten Wettkampf zweiter Platz ist nicht undenkbar. Mit 
am 6. Mai 2017 mit euch allen! unserer Gesamtpunktzahl von 

Eure Trainer 186,30 sind wir nach dem ersten Wett-
kampf nicht weit von Platz 1 (VfL Zeh-

Berliner Turnliga 3 lendorf  mit 188,20 Punkten) und 
Zwei Elfen in der BTL3 Platz 2 (V. Charlottenburger TSV mit 
Gemeinsam mit einer Turnerin aus 186,80 Punkten) entfernt.
der Gerätturnabteilung und vier Tur- Insgesamt also ein sehr starkes Er-
nerinnen vom OSC Berlin starteten gebnis - zumal Nika mit lädierter 
zwei unserer Jugendlichen am Schulter nur höchstens halb einsetz-
18.02.2017 für die BT in der Berliner- bar war! 
Turnliga 3.  Wir sind, wie immer, 
Greta Mundry und Nika Stechow tra- sehr stolz auf Euch! 
ten mit Martha Klausch (GT), Lara Ma- Eure Trainer
rie Seidel, Jonna Eisenbacher, Ellie 
Quach und Antonia Märtesheimer Die jungen Elfen 
(OSC) an, um sich der Konkurrenz zu bei der Landesliga P5
stellen. Als gemischte Mannschaft Unsere jüngste Wettkampfriege star-
zeigten die Mädels ihr Bestes und ha- tete am 26.02.2017 in der Landesliga 
ben sich mit der Erreichung des drit- P5. Da wir mit zwei Mannschaften an-
ten Platzes sehr gut geschlagen. traten, hatten alle Mädchen unserer 
Auch haben wir mit der Zusammen- Riege F die Möglicheit, ihre erste Lan-
setzung des Teams gezeigt, wie er- desliga zu bestreiten. Für die eine 
folgreich eine Kombination aus unter- oder andere war das auch der erste 
schiedlichen Abteilungen sein kann! Wettkampf im größeren Rahmen. An-
Die Mädchen hatten vor dem Wett- tonia, Mariana, Emmy, Merete, Alma, 
kampf bereits die Möglichkeit, sich zu Lindi, Caroline, Anna-Lisa, Johanna, 
beschnuppern:    Rosalie und Filomena haben sich su-

Allgemeines Turnen

weiter »»
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die anderen aus ihrer 
Mannschaft lauthals ap-
plaudiert  und nach jeder 
Übung im Team abge-
schlagen. Es ist wunder-
schön, diese kleinen 
Mädchen dabei zu beob-
achten, wie sie zu einem 
Team zusammenwach-
sen. Mit unseren beiden 
Mannschaften haben wir 
an diesem Tag den vier-
ten und den ersten Platz 
belegt. Für uns alle ein 
ganz tolles Ergebnis! Wir 
freuen uns schon jetzt 
auf die nächsten Wett-

per geschlagen und ihre Übungen mit kämpfe und die daraus folgenden Be-
Bravur gemeistert. Eine der beiden richte. 
Mannschaften wurde tatkräftig von Lieben Dank auch an die Eltern für eu-
Marisol, Selma und Finja aus weite- re Flexibilität und Spontanität – ohne 
ren Riegen der 11. Abteilung unter- euch wäre das alles nicht möglich.
stützt. Die Wettkampferfahrenheit die- Eure Trainer
ser Mädels hat die Kleinen bedeu-
tungsvoll bestärkt. Aber 
auch die kleinen Mäuse 
haben die größeren sehr 
unterstützt - allein hätten 
sie keine Wettkampfrie-
ge zusammen bekom-
men. Es war ein sehr er-
folgreicher Tag für die El-
fen der 11. Abteilung und 
die Teamkultur sowie der 
Zusammenhalt wurden 
schon von den ganz Klei-
nen ganz groß gelebt: 
Sie haben sich gegen-
seitig ermutigt und auch 
getröstet, sie haben für 

Allgemeines Turnen
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13. Abteilung weiblich
Hallo, Ihr Turnkinder, groß und 
klein!
Der erste Wettkampf des Jahres ist 
vorbei und die zehn angetretenen 
hatten ihren Spaß bei den 54. Bun-
desjugendspielen, Geräte- Fünf-
kampf. Ca. 180 Teilnehmer erfüll-
ten die große Halle mit Leben.
Unter der Führung von Moana Vor-
jans  ging es von Gerät zu Gerät .
Die liebevolle Zuwendung der Trai-
nerin beflügelte die Teilnehmerin-
nen zu Höchstleistungen. Vier Eh-
renurkunden, fünf Siegerurkunden 
und eine Teilnahmeurkunde. 
Vielen Dank an die Veranstalter Be-
zirksamt und den ausführenden Ver-
ein, die Berliner Turnerschaft,  und 
den Allgemeinen Turnverein zu Ber-
lin, der für das leibliche Wohl sorgte .

Die nächsten Termine :

13./14.05 P1/2/3 Turnwettkampf 
(Gerätevierkampf) 

für die Leistungseinsteiger

18.06. P5 Turnwettkampf 
(Gerätevierkampf) 

für die alten Hasen

Unsere TGW-Mannschaft wird 
dann, nach einer Pause, am 09.07. 
mit starkem Neuzugang in die Lan-
desmeisterschaften einsteigen .

Auf diesem Wege 
frohe Ostern 

euer Michael Dechau

Allgemeines Turnen
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Stunden schnell.
Prellball-Senioren
Es gibt uns immer noch! Wir würden gerne noch einige Prell-
Wir treffen uns jeden Dienstag von 17 baller bei uns willkommen heißen. 
bis 19 Uhr in der Boeckhstraße und Bitte vorher anrufen: 030  602 57 430. 
haben viel Spaß miteinander. Unser Altersdurchnitt ist 75 Jahre; 
Anfangs machen wir etwas Gymnas- aber alt sind wir nicht.
tik mit Brigitte zum Warmwerden. Bei Gertraud Lindner
flotter Musik und einer kleinen Pause 
zwischendurch vergehen die zwei 

Allgemeines Turnen
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1. Frauenabteilung re Ämter. Dafür danken wir ganz herz-
Liebe Turnerinnen, lich und auch für die Arbeit im vergan-
Gymnastik einmal anders: So verleb- genen Jahr. Es ist doch immer wieder 
ten wir schöne Stunden zur Fa- schön, dass wir noch fast alle Ämter 
schingsfeier. besetzen können. 
Am 3. April feiert Marianne (Bunzek) 

Am 12.02. wanderten wir bei kühler ihren Geburtstag. Wir gratulieren und 
Witterung durch die hübsche Altstadt wünschen alles Gute, vor allem Ge-
von Teltow und dann über die Felder sundheit.
nach Ruhlsdorf zum Schweinemu-Auch dir, liebe Martina, wünschen wir 
seum. Der Weg wurde lang und län-alles Gute zu deinem Geburtstag. Du 
ger. Unterwegs hielt ein Linienbusfah-hast Glück und kannst am Dienstag 
rer an und fragte, wo wir hin wollten, feiern, es sind Ferien.
und nahm uns dann ein Stück des We-Am 23. April ist unser Wandertag. 
ges mit, sodass wir pünktlich das Näheres erfahrt ihr in der Turnhalle.
Schweinemuseum erreichten und zu Allen eine schöne Osterzeit.
unserer angemeldeten Führung ka-Viele Grüße
men. Wir erfuhren auf sehr lustige von eurer Schriftwartin
und interessante Weise viel über Brigitte Delbrouck (Gitti)
Schweinezucht gestern und heute. 
Beim Mittagessen danach ließen wir 2. Gymnastikabteilung
den schönen Tag ausklingen.Unsere Abteilungsversammlung am 

02.02. konnte wieder schnell und zü- Unser Rosenmontag am 27.02. ver-
gig erledigt werden. Alle behielten ih- lief einmal anders als sonst. Nach ei-

Gymnastik und Tanz

weiter »»
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ner Stunde normaler Gymnastik - oh- Kegeln fällt im April aus.
ne Verkleidung - gab es Pfannkuchen Am 5. Mai ist wieder Kegeln.
und Sekt. Es hat uns Anwesenden gut 

Zitat:gefallen.
Betrachte immer die helle Seite der Dinge 

Am 12.03. führte unsere Wanderung oder reibe die dunkle, bis sie glänzt.
von Birkenwerder über den Bodden- Norman Vincent Peale
see nach Borgsdorf. Es war schöner 

In diesem Sinne alles Gute Sonnenschein, aber der Wind war 
bis zum nächsten Malsehr kalt. Wir haben uns einen schö-

Ursula Hückernen Tag gemacht.
Eva Klein 

Wirbelsäulengymnastikund Gerda Maaß
Wir freuen uns, dass Erika 
unsere neue Abteilungslei-5. Gymnastikabteilung
terin der Wirbelsäulen-Hallo Gymmis!
gymnastik 2017 ist!!!Die Faschingszeit ist vorbei. 
Da sie noch nicht auf mo-Unsere Faschingsfeier haben wir mit 
derne Kommunikationsmit-der 5. Frauenabteilung zusammen ge-
tel umgerüstet hat, freuen feiert. Sie war gut besucht und das 
wir uns Peter als ihren Stell-Buffet war wieder reichhaltig be-
vertreter und Besitzer einer E-Mail-stückt. Wir hatten nette Kostüme und 
Adresse an ihrer Seite zu wissen. Den viel Spaß. Allen, die an der Gestal-
Beiden stehen viele weitere Informa-tung beteiligt waren, sei noch einmal 
tionsquellen zur Seite, die an unse-Dank gesagt. 
rem fröhlichen sportlichen Treiben im-Einen Geburtstag müssen wir noch 
mer montags von 16:00-17:15 Uhr teil-nachholen:
nehmen und uns aus anderen Abtei-Am 13. März hatte Renate Glück ih-
lungen, mit neuestem Vereinsge-ren Ehrentag. Wir gratulieren noch 
schehen und mit Sitzungsergebnis-einmal recht herzlich.
sen auf dem neuesten Stand halten! Am 6. April hat Ilse Schmidt Geburts-
Unserer Rosi danken wir für ihren Ein-tag. Auch dir recht herzliche Glück-
satz im letzten Jahr und hoffen, dass wünsche.
ihr Zeitmanagement in diesem Jahr Am 1. April ist Anita Moldenhauer 25 
mehr Zeit für den Sport freiräumt.Jahre in unserer Abteilung. 
Wer Lust oder Verspannungen im Wir-Liebe Anita, 
belsäulenbereich verspürt, ist herz-du hast zwar einen weiten Anfahrts-
lich bei uns willkommen und wird mo-weg, aber du hast immer viel Spaß in 
bilisiert, balanciert, gekräftigt und ent-unserer Gemeinschaft. Wir hoffen, 
spannt! dich noch viele Jahre unter uns zu ha-

Eure Tanjaben. 

Gymnastik und Tanz

BT 132. Jahrgang • Nr. 3 • Seite 20



7. Gymnastikabteilung
Nicht nur am Rhein wird  
Karneval gefeiert, auch bei 
uns war an Weiberfast-
nacht Jubel, Trubel, Froh-
sinn. Mit Sekt und Pfannku-
chen,  gespendet von Ilse, 
und lustigen Spielchen hat-
ten wir einen netten Abend. 

Meine Empfehlung, mit mir 
auf den Berliner Balkon zu 
kommen, wurde gern ange-
nommen.
So wanderten wir von Dorf 
zu Dorf: Im Schlosspark 
Biesdorf streckten die er- der Sonne entgegen und in Kaulsdorf 
sten Frühlingsblumen ihre Köpfchen sahen wir eine der ältesten Dorfkirchen 

Gymnastik und Tanz
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Berlins. Dann ging es auf den 42m 
hohen Berliner Balkon in Mahlsdorf. 
Dort saßen wir in der Sonne und 
konnten in weiter Ferne sogar die 
Müggelberge und den Müggel-
turm sehen.
Im Gründerzeitmuseum im Guts-
haus Mahlsdorf waren wir gefan-
gen von den gut erhaltenen Wohn-
räumen um 1880-1900. Fasziniert 
lauschten wir den Anfängen der 
Musikaufzeichnungen und muss-
ten feststellen, wie schnell der Fort-
schritt unsere Welt verändert hat.

 Viel Spaß und nette Erlebnisse 
auf unserer Jubiläumswochen-

endfahrt wünscht allen eure 
Hannelore Kohn

Gymnastik und Tanz
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BT-Kunstturnerinnen und Kunsttur- werden. Das ist sehr schade, wir 
ner im Bundesleistungszentrum waren in den letzten 15 Jahren immer 
Kienbaum mindestens  zwei- bis dreimal pro 

Jahr in Kienbaum. Wenn wir nur 
Am 25./26. Februar 2017 trainierten solche Trainingsmöglichkeiten für 
15 Frauen und Männer von der Gerät- uns in Berlin hätten!
turnabteilung im Bundesleistungs- Vielleicht war auch das ein Grund, 
zentrum in Kienbaum. Für uns warum bei diesem Trainingslager im 
Turnerinnen und Turner bietet die Februar besonders viel und hart 
Gerätturnhalle in Kienbaum die trainiert wurde. Die vier intensiven 
einzige Möglichkeit, schwierige Trainingseinheiten wurden voll 
akrobatische Elemente am Boden, ausgenutzt. Manch eine/r turnte zum 
Sprung, Stufenbarren, Ringe und ersten Mal einen Doppel/Salto am 
Reck zu trainieren und in eine Boden oder einen Tsukahara am 
Schaumstoffgrube turnen zu können. Sprung, andere perfektionierten 
Leider soll im Zuge einer Um- diese und andere akrobatische 
strukturierung dieser Halle nach dem Turnelemente. Ich, als Trainer der 
Sommer der Gerätebereich abgebaut Männer, war erstmalig mit BT-Frauen 
werden. Stattdessen soll eine in Kienbaum und muss sagen - die 
Kletterwand (Klettern wird 2020 in Frauen trainieren noch härter und 
Tokio erstmalig eine olympische disziplinierter als meine Jungs!
Disziplin sein) eingebaut und der 
Judobereich in der Halle vergrößert Manfred Schick

Gerätturnen
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Berliner Turnliga 3
Erster Wettkampf
Am 18.02.2017 fand der er-
ste Wettkampf der Berliner 
Turnliga der Mädchen 
(Jahrgang 2001 und jün-
ger) in der Gretel-Berg-
mann-Halle statt. Die BT 
ging mit sieben jungen Tur-
nerinnen an den Start. 
Nach einem guten Wett-
kampf konnte sich die BT 
den 3. Platz von sieben 
Mannschaften sichern. Am 
Stufenbarren waren unsere 
Mädchen sehr stark und ge-
wannen dieses Gerät mit knapp fünf 
Punkten Vorsprung.

In der Mannschaft der BT turnten fol-
Zum 2. Platz, dem Charlottenburger gende Mädchen: Jonna Eisenbacher, 
TSV, haben nur 0,5 Punkte gefehlt Martha Klausch, Antonia Märtheshei-
und zum 1. Platz (VfL Zehlendorf) fehl- mer, Greta Mundry, Lara Marie Sei-
ten nur 1,90 Punkte. Mal schauen, del, Ellie Quach und Nika Sophie Ste-
was der nächste Wettkampf am chow. 
06.05.2017 bringt. Herzlichen Glückwunsch

Josée Schick.

Martha, Jonna und Lara, 
Antonia und Ellie (von v. nach hi.)

Gerätturnen

Gute Saison der Floorball-Damen einen guten zweiten Platz. Erfreuli-
nähert sich dem Ende cherweise hatte sich diese Liga gleich 

um zwei Teams vergrößert. Einzig ge-
Es ist zwar noch früh im Jahr, doch die 

gen den Vorjahressieger, die ETV La-
Floorballerinnen der BT haben einen 

dy Piran as aus Hamburg, verloren 
Großteil der Saison 2016/17 bereits 

sie beide Spiele. Gegen alle anderen 
absolviert. Im Großfeld-Modus mit 

Teams holten die Damen, die unter 
fünf Feldspielerinnen spielten sie in 

dem Teamnamen SG Berlin auftre-
der Regionalliga Nord und belegten 

ten, mindestens einen Sieg und zeig-

hh

Floorball
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ten spannende Spie-
le. Erfreulicherweise 
durften die Floorballe-
rinnen das erste Mal 
in dieser Liga einen 
Heimspieltag ausrich-
ten. Doch aufgrund 
von technischen Pro-
blemen konnte dieser 
leider nicht in der 
Quartierssporthalle 
ausgetragen werden.

In der Liga Ost, in der 
die Floorballerinnen 
im Kleinfeld-Modus 

te Aufeinandertreffen beider Teams mit drei Feldspielerin-
liegt bereits drei Jahre zurück und war nen spielen, sind noch alle Karten of-
in der damals noch ausgespielten Da-fen. Der Spielplan sieht vor, dass die 
men-Bundesliga. Als klarer Außen-SG Berlin bei den letzten vier Spielta-
seiter schlugen sich die Berlinerinnen gen nicht dabei ist. Das letzte regulä-
angetrieben von vielen Zuschauern re Spiel bestritten die Damen daher 
lange sehr gut und bewiesen, dass bereits im Januar. Durch die guten Er-
sie sich deutlich weiterentwickelt ha-gebnisse in den 14 absolvierten Spie-
ben. Dass das Spiel mit 2:10 verloren len ist ihnen jedoch der Platz in den 
ging, spiegelt nicht ganz das Spiel wi-Playoffs sicher. Diese werden Anfang 
der und tat auch der guten Stimmung Mai in Wernigerode ausgetragen. Ge-
keinen Abbruch.winnen die Floorballerinnen das erste 

Playoffspiel, sichern sie sich nicht nur 
Die Floorballerinnen trainieren diens-

Platz 1 oder 2 der Liga, sondern quali-
tags und donnerstags von 19:30 – 

fizieren sich erneut für die Kleinfeld-
21:30 Uhr in der Quartierssporthalle 

Deutschen-Meister-schaften in Biele-
auf dem Campus Rütli. Am Dienstag 

feld.
von 18:30 – 20:00 Uhr findet außer-
dem ein Hobbytraining für Anfänge-Im deutschlandweit ausgetragenen 
rinnen oder Spielerinnen ohne Liga-Pokalwettbewerb gab es für die Floor-
Ambitionen statt. Bei allen Trainings ballerinnen nur ein Match. In der Quar-
sind neue Spielerinnen ab 14 Jahren tierssporthalle auf dem Campus Rütli 
herzlich willkommen.empfing Berlin am vierten Advent den 

Kristina GuthMFBC Grimma, ein Team mit einer 
Dauerkarte fürs Pokalfinale. Das letz-

Floorball
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Handball

Hallo, Handballfreunde! Sturm auf das Essen, es gab keine 
Aus redaktionellen Gründen (Abga- Verletzten.
beschluss) kann ich erst heute über Zwischen den einzelnen Gängen zum 
unsere Weihnachtsfeier berichten. Buffet wurde an den Tischen munter 
Wir haben einen Termin gefunden, es durchgewechselt, so dass man ir-
war nicht ganz so einfach, diese vie- gendwie mit jedem mal ins Gespräch 
len Verpflichtungen zum Jahresende, kam.
welche Lokalität? Es gab so viele Die Zeit verging wie im Flug, so dass 
Randbedingungen zu beachten, das sonst übliche Würfelspiel nicht 
schließlich hatten wir uns doch auf vermisst wurde. 
den 04.02.2017 im Landhaus Alt- Zum Ende hin wurde zusammenge-
Mariendorf, Alt-Mariendorf 45 ver- rückt, denn es gab dann irgendwann 
ständigt. Da diesmal keine Spiele auf auch Auflösungserscheinungen. Da 
der Feier vereinbart waren, mussten es diesmal keine  Tupperware gab, 
auch keine Geschenke organisiert wurden die Reste des Buffet auf den 
werden, die alten Sachen blieben al- Tisch gepackt und es gab noch ein 
so in ihrer verstaubten Ecke bis zur Resteessen. 
nächsten Gelegenheit. Alles, was dann nicht mehr geschafft 

wurde, kam schweren Herzens in die 
Bestellt war ein Buffet für 20 Perso-

Küche zurück.
nen, es kamen 24, aber es reichte 

Mit dem Absingen von Weihnachtslie-
trotzdem. Das Buffet war mit allen 

dern ging dann unsere Weihnachts-
möglichen Sachen von Salaten über 

feier zu Ende.
Kasseler, Bouletten, Hühnerschnitzel 

Von hier aus noch mal allen Organisa-
bis hin zum Nachtisch gut gefüllt.

toren der Veranstaltung und vor allem 
Der Zeitpunkt an dem wir uns getrof-

der Bedienung, die uns über ihren Fei-
fen haben, war 19:00 Uhr. Es kamen 

erabend hinaus noch gut versorgte, 
alle wegen der Plätze ziemlich pünkt-

herzlichen Dank, bis zum nächsten 
lich und so füllten sich die vier für uns 

Mal. Vielleicht zur nächsten Weih-
vorgesehenen Tische, die dem Tag 

nachtsfeier in diesem Jahr. 
angemessen mit Weihnachtsdekora-
tion versehen waren, je nachdem wie Jubeltage
man einen Parkplatz erwischte. Erst Den Geburtstagskindern im April die 
füllte sich ein Tisch und dann auch die besten Wünsche und bleibt gesund: 
anderen Tische und dann kamen, da Am 01.04. Waltraut, Rolles bessere 
es doch mehr als geplant waren, Stüh- Hälfte, 
le aus der Gaststätte zusätzlich an die am 04.04. Scherbe, mit seiner sie-
Tische. benten Null, 
Nach der bewegenden Rede des Ab- und am 24.04. Rebecca. 
teilungsleiters, die wie immer recht 
kurz gehalten wurde, begann der Gerhard (Bulli) Uebler
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BT-LA Sportler des Jahres 2016 dem im Berliner Auswahlkader aufge-
Die Auszeichnung „BT-LA-Sportlerin nommen. 
des Jahres 2016“ wurde in diesem Wir gratulieren unserer lieben Pina 
Jahr an Pina Mauch verliehen. Mit ih- und freuen uns auf die neue Saison 
ren herausragenden Leistungen beim mit dir!

p.s.: Auf dem Foto ist Pina hinten Fünfte von re.Orientierungslauf wurde sie außer-

Leichtathletik & Orientierungslauf
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Unsere Leichtathleten_Innen 
freuen sich über das Sportabzeichen
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Der Preis für „Besondere Leistungen“ Neugierig geworden? 
ging an zwei Newcomer des Jahres Ein spannender Jahresbericht und 
für besonderes ehrenamtliches Enga- viele weitere Informationen wie z.B. 
gement. unsere Sommertrainingszeiten ab 
Wir möchten uns damit bei unserem 19.04. könnt ihr auf unserer Homepa-
Fördermitglied Lutz Ecknigk für die ge lesen: www.BT-LA.de
Organisation des Trainings unserer 

 Euer BT-LA-Team
jüngsten Nachwuchsgruppe (sechs 
Jahre und jünger) bedanken. Die Mi-
nis sind genauso begeistert wie wir    .
Genauso herzlich möchten wir uns da-
mit bei Leopold Kühschelm für die 
„Sanierung“ und Pflege unserer Ho-
mepage bedanken.

„Stern“ - BT-LA-Foto des Jahres 2016, Platz eins

Leichtathletik & Orientierungslauf
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Schwimmen

Abteilungsleiter:  Daniel HeinsHallo, liebe Schwimmfreunde!
Stellvertreter:  Matthias Heins Da es noch nichts Neues zu berichten 
Fachwart Schwimmen:  Matthias Heinsgibt, wenigsten einen nachgereichten 
Stellvertreter:  Sven FruthBericht vom Eislaufen von Trainerin 
Jugendschwimmwart:  Annika Lemisz

Nora:
Stellvertreterin:  Nora Geier

Am 12. Februar waren wir wieder ge-
Ganz wichtig der Termin:meinsam Schlittschuhfahren. Wir ha-
Fahrt zu den Kreismeisterschaften in ben uns am  Sonntagnachmittag in 
Bremen vom 28. - 30.04 .Neukölln an der Eisbahn getroffen, 

dort waren wir etwa zwei Stunden. 
Ja, das war‘s erst mal wieder, nächs-Das Wetter war sehr schön, es war al-
tes Mal hoffentlich mehr!lerdings auch sehr kalt. Es waren eini-

ge unserer Schwimmer dabei, und Ich verabschiede mich mit einem 
auch Eltern und Geschwisterkinder. 
Die Größeren, die schon Übung ha-  
ben, sind schnell über die Bahn ge- euer 
flitzt, während einige der jüngeren Michael Dechau
noch auf sehr wackligen Beinen stan-
den. Nach einigem Üben sind jedoch 
alle gut gefahren und hatten viel Spaß 
dabei.
Ergebnisse unserer Wahl : 

onki-donki blub-blub
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Besonderheiten Platz im Vorjahr über den Finaleinzug 
Der Wedding-Cup steht kurz bevor. In freuen. Leider gelang dann nicht 
nicht einmal einem Monat tragen wir mehr der ganz große Wurf, doch über-
wieder das größte Faustballturnier zeugten alle Spieler mit guten Lei-
der Welt aus. In diesem Jahr sogar als stungen.
Teil der neu gegründeten IFA Fistball Die Abteilung gratuliert euch zu einem 
World Tour. Dort werden erstmals hervorragenden 2. Platz und freut 
Weltranglistenpunkte in den Lei- sich auf die kommenden Spielzeiten 
stungsklassen vergeben. mit euch.

Aus den Mannschaften Den nächsten Angriff auf die Medail-
U14 lenränge startet die Mannschaft 
Am Ende hat es nicht ganz gereicht. schon diesen Sommer, denn auf eige-
Nach der souveränen ODM gelang ner Anlage findet die Deutsche Meis-
der U14 auch bei der DM zunächst ein terschaft der männlichen und weibli-
Durchmarsch. Lediglich im letzten chen U14 statt.
Gruppenspiel gegen den späteren 

Herren-BundesligaDritten musste man einen Satz abge-
Da wir im Sommer nur ein Team in der ben. Als Gruppensieger stand die jun-
1. Bundesliga Nord haben werden, ge Mannschaft, die auch im kommen-
steht der endgültige Kader noch nicht den Jahr unverändert auflaufen wird, 
fest. Allerdings werden beide Mann-schon vorzeitig im Halbfinale. Da 
schaften, die zuletzt auch in der Halle auch dieses gewonnen werden konn-
aktiv waren, sich beim TKH-Turnier in te, durften sich die Jungs nach dem 9. 
Hannover einem letzten Härtetest un-
terziehen.
In der 1. Bundesliga wird es dann ab 
Mai um den Klassenerhalt gehen. Die 
Saison beginnt mit einem Doppel-
Auswärtsspieltag in Voerde und Ha-
gen.

Timon Lützow

Faustball Kleinkindergruppen
Nach einem längeren Hin und Her bei 
der Übungsleitersuche im Fachber-
reich Faustball im Baby-, Eltern-
/Kind- und Kleinkinderturnen gibt es 
nun ein festes Team.
Jenni musste uns aus privaten Grün-
den verlassen, was uns sehr Leid tut. 

Faustball

weiter »»
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Wir wünschen ihr für die Zukunft alles 
Gute und dass sie die augenblickli-
chen Schwierigkeiten gut in den Griff 
bekommt.
Sie steht uns aber als Vertretung bei 
Engpässen zur Verfügung.
Nun haben wir mit Regina und Viola 
neue Übungsleiterinnen gefunden, 
die sich gleich sehr gut integriert und 
eingearbeitet haben und die in Zu-
kunft in diesen Gruppen mitwirken 
werden.
Liebe Regina, liebe Viola, 
herzlich willkommen und hoffentlich 
fühlt ihr euch wohl in unserer Runde 
und wir behalten euch noch recht lan-
ge in unseren Reihen. 

Ein Dank gilt immer wieder den El-
tern, die uns beim Auf- wie beim Ab-
bau der Stationen helfen. Mandy hat 
sich, wie erwartet, nun sehr gut einge-
arbeitet und es ist eine Freude zu se-
hen, wie sie die Gruppen leitet und die 
Harmonie herstellen kann. Regina 
und Viola werden wir noch etwas Zeit 
geben und dann ist ein starkes „Drei-
er-Team“ bestens geeigneter 
Übungsleiterinnen da, die ihre Frei-
zeit hergeben, um für die Gruppen 
und den Verein tätig zu sein. Danke!

Da jeder aus unterschiedlichen Grün-
den auch mal ausfällt, werden wir im-
mer versuchen, einen geeigneten Er-
satz bzw. eine Vertretung zu finden.

Wir wünschen allen 
ein schönes Osterfest 

Mandy Planitzer/Jürgen Nest

Termine 2017

22./23.04. 32. Wedding-Cup 
Spielort: Schillerpark, Berlin-Mitte

20.05. 1. Bundesliga
Gast: VfL Kellinghusen

Heimspieltage: 
Hanne-Sobek-Sportanalage,
U-Bahnhof Osloer Straße. 

Zu allen Terminen sind natürlich immer Zu-
schauer eingeladen, um die BT-Mann-
schaften zu unterstützen. Alle Termine 
sind beim Training inkl. der Adressen zu er-
fragen.

www.bt-faustball.de

Faustball
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Tischtennis macht Spass! Ich fand es toll den Spielern bei Ihrem vol-
Das habe ich am vergangenen Sonntag len Einsatz zuzuschauen. Jeder mit sei-
wieder feststellen können. 16 Ruderer al- nem eigenen Stil. Der eine ruhig und be-
ler Altersgruppen haben am Astoria- rechnend, der andere wild und attackie-
Tischtennisturnier teilgenommen. Der rend. Und einige hätten wirklich  eine Hal-
jüngste ist 11 und der älteste 79 Jahre. Bei- tungsnote verdient      .  
de sind unter den Gewinnern! Auch die jüngsten Spieler waren eine  
Soviel zum Thema: Alter ist wichtig     . Überraschung für mich! Unbeeindruckt 
Angemeldet hatten sich Geübte und Unge- und sehr sicher haben sie den einen oder 
übte und manche hatten schon seit vielen anderen Großen weggefegt. Ein tolles Ta-
Jahren keine Kelle mehr in der Hand. Aber lent und Gewinner der Jugend, unser Jo-
nach etwas Einspielen waren sie schnell nathan Ohnesorge. Er hat mich sehr be-
wieder aufgetaut und es ist wohl wie mit eindruckt mit seinem souveränen Spiel 
dem Fahrrad fahren, einmal gelernt ver- und es war eine Freude ihm zuzuschau-
gisst man es nicht. en.  
Das Turnier haben wir nach einem Dop- Bei den Erwachsenen belegte den
pel-KO-Sytem gespielt. Erwachsene und 4. Platz Hans-Jürgen le Claire
Jugend traten zusammen an und spielten 3. Platz Hans Leifeld
gegeneinander. Am Ende gab es aber ei- 2. Platz Nikolai Dëus-von Homeyer
nen Gewinner bei der Jugend und einen Gewinner des Astoria-Tischtennisturniers  
bei den Erwachsenen. 2017 wurde, wie schon befürchtet, unser 
Obwohl er als klarer Favorit gehandelt Christian Schreck    . 
wurde, musste sich Christian Schreck Ich sage herzlichen Glückwunsch an alle 
doch ganz schön anstrengen und durch Gewinner und Danke an alle Teilnehmer 
die sich wild verteidigenden Gegner kämp- für diesen schönen Moment.
fen. Leicht hat es ihm keiner gemacht. Jacqueline Tost

Rudern
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Rudern

Max Liebermann und der Sport
19. März bis 26. Juni 2017

Der Sport durchdringt heute nahezu alle Lebens-
bereiche. Er gehört zum modernen Lifestyle. In 
Deutschland begann der Siegeszug des Sports vor 
über hundert Jahren: Max Liebermann war der erste 
deutsche Künstler, der sich in zahlreichen Gemäl-
den mit diesem Thema auseinandersetzte. Die 
Ausstellung in der Liebermann-Villa untersucht 
erstmals Max Liebermanns Blick auf Bewegung und Liebermann-Villa am Wannsee
Sport. Sie erzählt zugleich die Geschichte vom Colomierstr. 3, 14109 Berlin
Reiten, Tennis und Polo in der Kunst. 

Öffnungszeiten
Ausgewählte Werke von Gustave Caillebotte und April - Juni 

Täglich außer dienstags 10 - 18 UhrEdgar Degas zeigen die Inspiration durch die 
Do, So und Feiertage 10 - 19 Uhrberühmten französischen Meister. Werke von Max 

Slevogt, Renée Sintenis, Ernst Oppler und anderen Tickets
deutschen Kollegen veranschaulichen die Einzigar-  8 € / 5 € erm.
tigkeit von Liebermanns Sportdarstellung in 

www.liebermann-villa.deDeutschland.

Kulturtipp der Redaktion ...
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Treffpunkt:

Wann:

Was:

Wo:

Wer: 

lauftreff@astoria-rudergemeinschaft.de

Nevena Moch

www.astoria-rudergemeinschaft.de

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

Vereinshaus Astoria, Bismarckstr. 68, 14109 Berlin-Wannsee 
Duschen, Umkleideräume & Parkmöglichkeiten
am Vereinshaus vorhanden

 Dienstags ab dem 25. April 2017
10 Termine (weitere Termine in Planung)

Walken / Fitness: 18:00 – 19:30 Uhr
Laufen / Fitness: 19:30 – 21:00 Uhr

 Im schönen BT-Meile-Laufgebiet, Düppler Forst, 
vorbei am Kleinen Wannsee 
und ehemaligen Mauerweg/Grenzstreifen

Alle, die Lust & Freude an Bewegung in der Gruppe haben

Fragen & Anmeldung: 

Ansprechpartnerin: 

Weitere Infos unter: 



Berliner Turnerschaft Korporation 
Turn- und Sportverein e.V.
Gegründet 16. Mai 1863

Geschäftsstelle
Buschkrugallee 163 • 12359 Berlin

www.berlinerturnerschaft.de



Die Berliner Turnerschaft Korporation 
e.V. (  genannt) wurde am 16. Mai 1863 
gegründet, hat 2013 ihren 150. Geburts-
tag gefeiert und gehört mit seinen mehr 
als 2500 Mitgliedern, davon 1.200 Kinder 
und Jugendliche, zu den größten Turnver-
einen in Berlin. 
Neben einer intensiven Kinder- und Ju-
gendarbeit fördert der Verein den Brei ten-
, Freizeit- und Gesundheitssport und über-
nimmt damit soziale Verantwortung.

Der Verein bietet neben dem Allgemeinen 
Turnen (vom Kleinkind bis zu den Senio-
ren) ein breitgefächertes Sport- und 
Gesundheitsprogramm in den Bezirken 

N e u k ö l l n ,  
Friedrichshain
-Kreuzberg ,  
Mitte (Wedding, 
T i e r g a r t e n ) ,  
Te m p e l h o f -
Schöneberg, 
Spandau und 
S t e g l i t z -
Z e h l e n d o r f  
(Rudern).

„BT“ Unser Angebot von A bis Z:
Allgemeines Turnen
Badminton
Basketball
Capoeira
DIE TURNHALLE (Ohlauer Straße)
Eltern-Kind- & Kleinkinderturnen
Faustball
Fitness
Floorball (Unihockey)
Gerätturnen
Gymnastik
Handball
Jazzdance
Kinder- und Jugendturnen
Leichtathletik & Orientierungslauf
Lauf- & Walking-Treff
Pilates
Prellball
Problemzonengymnastik
Reha- & Gesundheitssport
Rhönradturnen  
Rudern (inkl. Bootshaus Astoria)
Schwimmen  
Senioren-Tischtennis
Tanzen & Show
Volleyball  
Wirbelsäulengymnastik
Yoga
Zumba

Berliner Turnerschaft
Korporation

Turn- und Sportverein e.V. • Gegründet 1863

Das sportliche Angebot wird ergänzt durch Wandern, Skilaufen, Vereinsfahrten 
und gesellige Veranstaltungen.
Durch qualifizierte Kinder- und Jugendarbeit ist es möglich, auch an leistungs-
bezogenen Wettkämpfen in Berlin und außerhalb teilzunehmen. Der Erfolg sind 
gute Platzierungen bis hin zu Einzel- und Gruppensiegen.
Die Berliner Turnerschaft stellt Berliner, Norddeutsche und Deutsche Meister.

www.berlinerturnerschaft.de



Fa u s t b a l l  n o n - s t o p
Turniere in allen Altersklassen

280 Teams • Schillerpark
w e i b l i c h  &  m ä n n l i c h

www.berlinerturnerschaft.de

Fa u s t b a l l  n o n - s t o p
Turniere in allen Altersklassen

280 Teams • Schillerpark
w e i b l i c h  &  m ä n n l i c h

www.berlinerturnerschaft.de

22. und 23. April 201722. und 23. April 2017

32. Wedding-Cup32. Wedding-Cup


